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Januar 2022 

Die Kleinen Füße wünschen allen Familien ein frohes und vor allem gesundes neues 
Jahr! 

Die Kleinen Füße starten ihr Jahr mit sehr leeren Räumlichkeiten … nanu?! Wo ist 
das ganze Spielzeug hin? Dafür lagen statt dem Spielzeug Kartons, Rollen und 
andere Alltagsgegenstände … die Auflösung gab es im Morgenkreis. Unsere Puppe 
Pepe saß mit im Kreis und hatte einen Koffer dabei. Der Koffer war noch leer und 
es befand sich noch eine Bällekiste neben dem Koffer. Pepe erklärt, dass seine 
Freundin Lilli in den Urlaub geflogen ist und dort gibt es kein Spielzeug! Die Kinder, 
welche auf der Insel spielen, spielen mit Alltagsgegenständen und bauen daraus tolle 
Sachen! Und so wurde das Spielzeug untereinander getauscht. Wir bekamen viele 
Kartons, Rollen, Watte etc. und der Lilli haben wir unser Spielzeug in den Urlaub 

geschickt. Und dann konnte es auch schon los gehen!  

Was bauen wir aus den vielen Kartons und was können wir mit 
den Klorollen anfangen? Die Klorollen wurden bunt angemalt 
und dann zu Rasseln umfunktioniert. Mit Hilfe eines Tackers 
wurden die Enden zusammen geheftet und Reis rein gefüllt. So 
einfach können Rasseln selber hergestellt werden. Auch 
wurden die Rollen als Murmelbahn genutzt und an unseren 
Schrank geklebt. Das haben die Kleinen Füße genau 
beobachtet! Was für schöne Ideen es doch gibt. 

 

Und dann hatten wir einen anderen Tag ganz viele Joghurtbecher … mit denen 
konnte man prima Nudeln und Erbsen umfüllen … 
aber dann kam eine Erzieherin mit einer kleinen 
Schaufel und Erde an den Tisch. Was sie wohl damit 
vor hat? Die KitaKids trafen sich an dem Tisch und 
jeder bekam einen Becher und eine kleine Schaufel. 
Der Becher wurde vorher angemalt und er bekam 
noch zwei Wackelaugen. In die Becher kam dann 
etwas Erde und zum Schluss Kressesamen. Und dann 
hieß es warten und beobachten. Es dauerte gar nicht 
lange da keimten die ersten Kressesamen.  

Auch aus trockenen Nudeln ließen sich tolle Ketten herstellen! Die Nudeln 
eigneten sich auch hervorragend für das umfüllen und umschütten. Mit Hilfe von 
Töpfen, Kellen und Bechern konnten die MiniKids mit den Nudeln experimentieren. 
Wie viel passt in meinen Topf? Schaffe ich mit einer Kelle meinen Becher zu füllen?  



Für eine Kleingruppe ging es in den Wietzepark. Dort gab es 
aufgrund des Wetters nicht allzuviel zu entdecken. Es war sehr 
nebelig und auch der Wind war sehr kalt. Weil es zu kalt war hat 
die Kleingruppe ihr Ticket für eine längere Bustour genutzt. 

Manchmal ist der Weg schon das Ziel. 

Eine andere Kleingruppe hat den Markt besucht und frisches Obst und Gemüse für 
das Frühstück gekauft. Es gab so viel Auswahl! Mit Äpfel, Birnen, Gurken, Tomaten 
und vielen Clementinen im Gepäck ging es dann wieder zurück in die Krippe. 
Natürlich wurde unterwegs etwas von dem Obst probiert 

Nach drei Wochen kam dann unser Spielzeug wieder. Doch wir haben noch einige 
Kartons, Rollen und Becher in der Einrichtung gelassen. Da lässt sich bestimmt 
noch mehr draus machen! 

Ende des Monats startete unser Projekt „Mein Lieblinsbuch“. Jedes Kind hat von 
zu Hause ein Buch mitgebracht und es gab eine große Bücheraustellung. Jeden Tag 
gab es eine neue Geschichte. Besonders beliebt war das Kamishibai, das 
Erzähltheater. Die Kinder konnten es kaum erwarten, dass der Vorhang aufgeht 
und die Geschichte beginnt. Sehr beliebt war die „Raupe Nimmersatt“ und die 
„Heule Eule“. 

Was für ein schöner Start in das neue Jahr! Wir freuen uns schon sehr auf den 
Februar 

Februar 2022 

Wir begrüßen eine neue Familie bei uns und 
freuen uns sehr auf die kommende Zeit.  

Nanu? Im Morgenkreis befinden sich viele 
bunte Gegenstände… grüne Bauklötze, rote 
Becher, blaue Bausteine, gelbe Kissen … die 
Kleinen Füße sind verwundert und warten auf 
die Auflösung. „Wir starten das Projekt Alle 

meine Farben!“, hieß es dann von einer 
Erzieherin. In den nächsten Wochen dreht sich alles rund um die Farben. Im 
Morgenkreis wurden die Farben zuerst besprochen 
und auf sortiert. Alle gelben Gegenstände kamen 
auf ein gelbes Plakat, alle blauen Gegenstände auf 
das blaue Plakat … usw.  

Die KitaKids starten in das Projekt mit einem 
Farbenexperiment. Sieben Gläser stehen 



nebeneinander. In dem ersten, dritten, fünften und siebten kam sehr viel Wasser 
rein. Der erste Becher wurde mit roter Lebensmittelfarbe gefärbt, der dritte mit 
blauer, der fünfte mit gelber und der siebte ebenfalls mit roter Farbe. Dann kamen 
Streifen von einer Zewarolle in die Becher. Und dann hieß es abwarten. Es dauerte 
nicht lange da tropften die ersten bunten Wassertröpfchen in die leeren Behälter. 
Und am Ende staunten die KitaKids nicht schlecht! Die Tröpfchen aus dem roten 
und dem blauen Becher wurden lila! Und diese aus dem blauen und gelben wurden 
grün! Das war ein tolles Experiment und wurde nachmittags in der Abholsituation 
gleich den Eltern stolz erzählt! 

Für die MiniKids wurde eine Wanne voll Wasser gefüllt. Anschließend kam noch 
etwas Spülmittel hinzu und dann konnte die große Schaumparty starten! Dazu noch 
etwas bunte Farbe und die Freude war groß! Freudestrahlend zeigten die MiniKids 
ihre Hände voll mit buntem Schaum.  

Eine andere Kleingruppe hat Wäscheklammern in 
unterschiedlichen Farben angemalt. Rote, gelbe, 
blaue … und dann kam die Frage auf: „Was 
machen wir nun mit den bunten 
Wäscheklammern?“ Auf einer CD wurden bunte 
Farbklekse gemalt und die Kinder konnten die 
Wäscheklammern zu der dazugehörigen Farbe 
stecken. Da war etwas Geschick gefragt, weil 

die Wäscheklammern nicht so leicht zu öffnen waren. Aber mit etwas Übung war 
das dann keine Schwierigkeit mehr. Das hat sehr viel Spaß gemacht. 

Es folgten viele weitere bunte Angebote um das Thema Farben. Es gab tolle 
Bewegungsspiele mit bunten Tüchern (ähnlich wie Feuer, Wasser, Sturm). Und ein 
neues Lied wurde ebenfalls einstudiert: „Viele bunte Farben gibt es auf der Welt. 
Doch es gibt eine die mir besonders gefällt. Jeder der rot hat kommt zu uns in den 
Kreis ..“ Jedes Kind bekam ein Tuch mit einer anderen Farbe und somit konnten alle 
am Ende in die Mitte und mit den Tüchern tanzen! 

Was für ein gelungenes Projekt bei den Kleinen Füßen! Da ist die Vorfreude auf den 
März schon ganz hoch 

 

 
 



März 2022 

Happy Birthday Kleine Füße! Der März startet mit einer großen, internen 
Geburtstagsfeier, denn die Kleinen Füße feiern ihren 14ten Geburtstag. Dafür 
wurden Kronen gebastelt, Luftschlagen und Luftballons aufgehängt und natürlich 
gab es eine kleine Disco. Im Morgenkreis gab es viele neue und auch tolle 
Geschenke. Von den Eltern gab es gleich eine neue Kinderküche die auch gleich 
bespielt wurde. Aber auch tolle Steckspiele, neues Sandspielzeug und Bücher 
bereichern nun die Einrichtung.  Vielen Dank an alle für die tollen Geschenke, wir 
haben uns sehr gefreut!  

Das Projekt Farben hat noch seine Spuren bei den Kindern hinterlassen weshalb es 
im März noch einige Angebote zum Thema Kreativität und Farben gab. So konnte 
eine Kleingruppe mit Malerrollen ein großes Blatt Papier bemalen. Da entstanden 
tolle Muster und schöne Kunstwerke. Stolz wurden die Kunstwerke auf gehangen 

und präsentiert.  

 

 

 

 

 

 

 

Für ein paar Kleingruppen ging es auf einen Ausflug. Dieser nennt sich „Spaziergang 
ohne Ziel“. Die Kinder entscheiden bei jeder Weggabelung wohin es gehen soll 
(geradaus oder rechts oder links). Dadurch wird die Umgebung nochmal besser 
entdeckt und den einen oder anderen Spielplatz wurde dadurch auch entdeckt. 
Das Außengelände wurde für ein großes Bobbycar rennen genutzt. Mit Kreide 
wurden Straßen und Kurven auf den Boden gemalt. „Aufgepasst jetzt komme ich!“, 
hieß es dann und die Kinder sind um die Wette gefahren. Der Parcours hat sich 
auch hervorragend für die Verkehrserziehung geeignet. Es wurden Ampeln 
aufgestellt und erst bei Grün durfte gefahren werden. Bei dem Zebrastreifen 
musste angehalten werden um die Fußgänger vorbei zu lassen. Das hat sehr viel Spaß 
gemacht! Am Ende bekam jeder einen Bobbycar Führerschein! Was für eine tolle 
Leistung! 



Im Bewegungsraum wurde eine Leiter zum Kletter aufgebaut. Die KitaKids konnten 
es kaum erwarten drüber zu klettern.  

 

 

 

 

 

„Fünf kleine Fische, die schwammen im Meer … das sagt der eine du ich mag nicht 
mehr. Ich wäre viel lieber in einem kleinen Teich, denn im Meer da schwimmt der 
Hai und der frisst mich gleich! Schawupp, schawupp, schawupp“ So startet der 
Morgenkreis und somit das neue Projekt „Unsere kleine Meereswelt“ bei den 
Kleinen Füßen. Im Morgenkreis gingen viele Muscheln zum Anschauen rum. Dann 
wurde die Frage besprochen „Wofür brauchen wir eigentlich Wasser?!“. Es dauert 
gar nicht lange da riefen die ersten KitaKids „zum Trinken, zum Waschen, zum 
Blumen Gießen“ in den Raum. Dazu wurden Bildkarten zusammen gestellt und 
täglich im Morgenkreis besprochen.  

Dann kam die große Frage auf: Welche Tiere leben im und am Wasser? Auch da 
kamen viele Antworten wie Fische, 
Quallen, Krokodile, Flusspferde, 
Seepferdchen, Seesterne usw. So wurden 
aus Pappteller schnell ein paar Quallen, 
Die Kinder haben mit blauer Fingerfarbe 
die Pappteller bemalt und mit blauem und 
weißem Krepppapier die Tentakeln drauf 
geklebt. Aus anderen Papptellern 
entstanden bunte Fische und Muscheln. 
Mit bunten Transparentpapier wurden die 

Schuppen drauf geklebt. Wie bei dem Regenbogenfisch, denn dieser ist auch 
kunterbunt! 

 

Was schwimmt und was nicht? Diese Frage wurde sich im Morgenkreis gestellt.  
Schwimmt ein Stein? Nein … der fiel direkt auf den Boden. Und was ist mit einem 
Korken? Oder mit einer Feder? Diese schwamm auf dem Wasser! So wurden 
unterschiedliche Gegenstände aus der Kita in den Wasserbehälter geworfen und es 
wurde überprüft was schwimmt. Was für eine tolle Idee! 



Und was darf bei einem Wasserprojekt nicht fehlen? 
Natürlich: Eine Wanne voll Wasser und Tieren aus dem Meer. 
Die Kinder bekamen kleine Kescher in die Hände und 
konnten in der großen Wasserwanne Tiere aus dem Wasser 
fischen. Stolz wurden die Bilder mit den Tieren drauf 
gezeigt. Für eine andere Kleingruppe ging es in den Megazoo 
um echte Unterwassertiere anzusehen. Da gab es soooo viel 
zu entdecken! Kleine Fische bis hin zu den großen Fischen. 
Aber auch wie unterschiedlich diese aussehen. Jeder Fisch 
hatte eine andere Farbe als auch eine andere Körperform. 
Manche hatten lange Flossen, andere waren ganz rund. Diese 
wurden auf Fotos fest gehalten und in der Kita gezeigt.  

Was für ein schöner Monat! Bald starten auch die ersten Vorbereitungen für 
Ostern, denn der Osterhase kommt bald! 

 

April 2022 

 

Wie heißt es so schön? Der April macht was er will! Und 
das haben wir gleich am ersten Tag gemerkt, denn es hat 
geschneit. Leider blieb dieser nicht so lange liegen. Wir 
haben uns den Schnee von draußen hinein geholt und 
dieser weiter erforscht. Mit Schalen, Bechern und 
Kellen konnte der Schnee toll bespielt werden. Auch ließ 
sich der Schnee färben. Wie passend zu unserem Projekt 
„Viele bunte Füße“. 

 

Der April startet weiterhin Kunterbunt! Die Kleinen Füße haben sich langsam auf 
die Osterzeit vorbereitet und den Frühling in die Einrichtung geholt. Dazu gab es 
viele tolle Angebote. In den Morgenkreisen wurde das Wasser „verzaubert“. Zuerst 
hat ein Kind blaue Lebensmittelfarbe in eine große 
Schale gefüllt und nanu?! Dazu soll jetzt noch 
gelbe Farbe rein? Die Erzieherin erklärt, dass wir 
zaubern können und dass das Wasser jetzt zu einer 
anderen Farbe werden kann… neugierig wird nun 
die gelbe Farbe zu dem blauen Wasser hinzugefüllt 
und gespannt gewartet was passiert. Dazu gab es 
einen Zauberstab zum Umrühren … und siehe da! 



Das Wasser wurde grün! Was für ein schöner Zaubertrick.  

Aus Handabdrücken entstanden Schmetterlinge und Blumen, welche nun unsere 
Fenster schön leuchten lassen. Es wurden noch Schmetterlinge aus Pappe gebastelt 
und diese wurden dann von den Kindern entweder mit buntem Transparentpapier 
beklebt oder mit bunten Gelstiften dekoriert. Die sahen toll aus und wie die bunten 
Flügel in der Sonne erst mal leuchten! 

 

Es gab auch wieder einige Ausflüge. Eine 
Kleingruppe ist nach Ricklingen in das Murmiland 
gefahren. Da gab es sooo viele Murmelbahnen zu 
bestaunen und zu Bespielen. Eine war größer als 
die andere. Die Kinder haben sich neugierig von 
Station zu Station „gekugelt“ und den Murmeln 
beim Kullern zugeschaut. Nächstes Jahr gerne 

wieder, sehr zu empfehlen! Eine andere 
Kleingruppe hat sich den Tiergarten in Anderten genauer angeschaut. Auch da gab 
es viele Tiere, welche im Wald leben zu bestaunen. Sehr viele Rehe und Hirsche 
haben sich unter die Bäume gelegt und ein kleines Päuschen gemacht. Auf einer 

anderen Wiese lief ein Hirsch mit einem 
großen Geweih und die Kleinen Füße staunten 
nicht schlecht wie groß das Geweih doch ist. 
Ein paar Wege weiter entdecken die Kleinen 
Füße ein Gehege mit Wildschweinen und sie 
ließen sich toll beobachten. Ein Schwein 
nahm sogar ein Schlammbad. Das sah lustig 
aus! 

 

Passend zur Osterzeit dürfen natürlich die Osterlieder nicht fehlen. Ganz beliebt 
war „Stups der Kleine Osterhase“ oder „Wer sitzt denn da auf unserem Rasen? Wer? 
Wer? Wer? Wer? Eine Kleine Gruppe Hasen! Wo? Wo? Wo Wo? …“ Zu Ostern gab es 
ein leckeres Osterfrühstück mit vielen bunten Eiern, Hefekränze und viel Obst und 
Gemüse, welche liebevoll zum Thema angerichtet wurden. Eine Erzieherin war ganz 
aufgeregt und erzählte den Kindern nach dem Frühstück, dass der sie den 
Osterhasen im Garten gesehen habe! Die Kleinen Füße zogen schnell ihre Schuhe 
und Jacken an und gingen neugierig auf Osternestersuche. Es dauert gar nicht 
lange da riefen die ersten Kinder, dass sie was gefunden haben. Es gab für jedes 
Kind eine kleine Gießkanne mit einem großen Kreideei. Und überall im Garten lagen 



noch kleine Eier. Die Kinder zeigen sich glücklich untereinander ihre gefundenen 
Geschenke. Danke lieber Osterhase! 

 

Das Highlight des Monats war nicht nur der 
Osterhase sondern auch die erste Eltern – 
Kind Aktion! Wir haben die Eltern auf ein 
Ostergrillen eingeladen und die Kleinen Füße 
haben hierfür tolle Tischläufer gebastelt. 
Endlich konnten die Kinder den Eltern die 
Kita auch mal von drinnen genauer zeigen und 
mit den Eltern in der Kita spielen! Ein super 
schöner Abschluss in diesem Monat. 

 

Mai 2022 

 

Tatüüü, tataaa! Im Mai dreht sich alles rund um die Fahrzeuge bei den Kleinen 
Füßen. Welche Fahrzeuge gibt es? Was ist das Lieblingsfahrzeug jedes Kindes? 
Zusammen in Kleingruppen werden Bücher angeschaut und da ließ sich eines 
feststellen: Es gibt ja soooo viele unterschiedliche Fahrzeuge!  

 

Im Morgenkreis wurde ein neues Bewegungslied geübt: „Klingelingeling der Zug der 
kommt. Schaffner muss sich fragen… wer noch einen Euro hat, steigt mit in den 
Wagen“ Schnell wurde dieses Lied zu einem der neuen Lieblingslieder. Immer mehr 
Kinder reihen sich dafür hintereinander ein, wie bei einem Zug … und dann konnte 
es auch weiter gehen! Alles einsteigen! 

 

In der Kreativwerkstatt wurde sich an Papprollen 
ausprobiert. Die Kleine Füße haben Rollen bunt 
angemalt, denn daraus entstanden dann Fahrzeuge. 
Das eine Ende wurde zu getackert und eine Öffnung 
oben für ein Kinderfoto rausgeschnitten. Dann konnte 
die Fahrt auch schon los gehen! 

 



Welches Fahrzeug hinterlässt eigentlich welche 
Spur? Das wollte eine andere Kleingruppe 
herausfinden. Und so wurden in der Kita 
unterschiedliche Fahrzeuge gesammelt. Von den 
Kleinen Matchbox Autos bis hin zum großen 
Trecker war alles dabei. Die Reifen der Fahrzeuge 
wurden in Fingerfarbe getaucht und dann über ein 
weißes Blatt Papier rollen gelassen. Das ergab tolle 
Muster! Eine schöne Idee 

 

Mit Bus und Bahn ging es für die KitaKids zum Hannover Hauptbahnhof. Dort sind 
sehr viele Züge zu beobachten gewesen. Einer ist länger als der andere. Die 
KitaKids haben sich den Hauptbahnhof genauer angeschaut. Die große 
Anzeigetafel welcher Zug wo abfährt hat die Kinder besonders beeindruckt. 

 

Tatüüü, tataaa! Endlich ist es soweit. Der 
Krankenwagen fährt auf den Parkplatz und die 
Kinder können sich einen Krankenwagen von Innen 
anschauen. Da gab es viel anzuschauen. Ein 
Sanitäter erklärte wofür was im Wagen ist. Die 
Kleinen Füße hörten genau zu. Manche Kinder 
haben sich auch auf die Trage gelegt oder das 
Stethoskop ausprobiert. Manches erkannten die 

Kleinen Füße wieder, wie Pflaster und Verbandszeug. Nachdem der Krankenwagen 
wieder gefahren ist wollten die Kinder gleich mit dem Arztkoffer weiter spielen.  

 

Piep, piep, piep … nanu?! Wer fährt denn da Rückwärts auf unseren Parkplatz? Das 
Müllauto! Neugierig schauen die Kinder durch den Zaun und konnten es kaum 
erwarten das Müllauto anzuschauen. Die Müllmänner haben den Kindern genau 
erklärt, welcher Knopf an der Seite für was ist. Ebenfalls sind die KitaKids noch 
mal die Mülltrennung durch gegangen und welche Tonne für was ist. Das Highlight 
für die Kinder war auch den Knopf drücken zu können, welcher die Mülltonne 
ausleert. Das hat Spaß gemacht! 

 

Auch in unserer Naturwoche gab es einiges zu entdecken. Vereinzelt ging es für 
Kleingruppen in den Kinderwald am Nordhafen. Besonders spannend war aber oft 
nicht der Wald selber, sondern der Kanal mit den Schiffen drauf. Dieses ließ sich 



auch prima mit unserem Fahrzeugprojekt verknüpfen. Im Wald haben sich die 
Baumstämme hervorragend als Kletterparcours bewiesen. Mit einer Lupe wurde der 
Waldboden genauer untersucht. Ein Kind entdeckte dabei einen Bereich mit sehr 
viel Moos. „Fühlt sich sehr weich an“ hieß es dann. Daraus ergab sich, dass die 
Kleinen Füße unterschiedliche Materialien vom Boden gesammelt haben. Diese 
wurden auf einem weißen Laken genauer angeschaut, angefasst und auch in 
Becherlupen genauer betrachtet. Aus langen Stöckern wurden noch kleine Häuser 
gebaut. Das waren schöne Tage im Wald! 

Der krönende Abschluss im Mai war die Mutter – Kind Aktion und die Vater – Kind 
Aktion. An zwei Tagen durften die Mütter, als auch die Väter ihre Kinder im 
Kindergarten besuchen kommen. Die Mütter haben mit ihren Kindern Blumentöpfe 
bemalt und Blumensamen gesäht. Die Väter haben mit ihren Kinder Vogelhäuser 
gebastelt. Tatsächlich war gar nicht das Basteln das Highlight der Aktion, sondern 
Mama und Papa konnten endlich für ein paar Stunden mit in die Einrichtung 
kommen! So konnten die Kleinen Füße ihren Eltern ihr Lieblingsspielzeug und ihren 
Lieblingsplatz zeigen.  

Juni 2022 

 

Im Juni haben wir gleich zwei neue Familien bei uns begrüßen dürfen. Schön, dass 
ihr da seid! 

Im Juni drehte sich drei Wochen lang alles um das Thema „Meine Familie“. Vorher 
wurden Familienfotos gesammelt und einzelne Fotos. Daraus sollten tolle Aktionen 
entstehen. Das Projekt wurde im Morgenkreis besprochen. In der Kreismitte lagen 
viele Familienfotos und die Kinder konnten ihr Foto heraussuchen. Stolz 
präsentierte jedes Kind im Kreis sein Foto und es wurde nicht mehr aus den Augen 
gelassen. Das Foto wurde anschließend in einen Rahmen getan und der Bilderrahmen 
wurde von den Kleinen Füßen bemalt und beklebt.  

Aus den  anderen einzelnen Fotos wurde ein Familienmemory. Auf der einen Karte 
waren die Eltern des Kindes und auf der anderen Karte das Kind. Und dann konnte 
das Spiel beginnen! Für die Kleinen Füße war das eines der neuen Lieblingsspiele. 

Eine schöne Idee 

 

Eine Erzieherin hat mit den KitaKids die 
Familie Maus nachgebastelt. So entstanden 
aus grauen Pappkreisen, Kleber und einer 
Schnur unterschiedlich große Mäuse. Die 



eigneten sich Prima für das Fingerspiel der Familie Maus: „Das ist Papa Maus … 
sieht wie alle Mäuse aus: Hat große Ohren, eine spitze Nase, weiches Fell und einen 
Schwanz der ist soooo lang“ 

Zum Thema Familie gab es dann noch ein neues Lied: Das Elefantenlied „Umba-
umba-leo“.  Die Kleinen Füße lauschen neugierig der Geschichte des kleinen 
Elefanten der mit seiner Mama spazieren geht. Unterwegs treffen sie Tante 
Elefant. Es gab einiges für den kleinen Elefanten zu entdecken aber besonders 
beliebt waren die Bewegungen von den Elefanten, da jeder Elefant anders geht! 

 

Allmählich wurde das Wetter auch immer besser und es fanden viele tolle 
Matschangebote im Garten statt. Sehr beliebt 
ist nach wie vor die Matschanlage. Aber auch 
tolle Wassertransportspiele bieten sich bei 
dieser Jahreszeit an. So hatten die Kinder die 
Aufgabe Wasser von a nach b zu 
transportieren. Als Hilfsmittel gab es 
Schwämme, Becher, ein Sieb, Gabel und 
Löffel. Die Kleinen Füße haben schnell herausgefunden dass sich das Sieb und auch 
die Gabel nicht so gut zum transportieren von Wasser eignen. Die Wanne auf der 
anderen Seite wurde schnell gefüllt. Das hat Spaß gemacht! 

 

Auch das schöne Wetter eignete sich hervorragend für Ausflüge in den Eichenpark 
oder zu unterschiedlichen Spielplätzen in Langenhagen.  

Es gab viele unterschiedliche Angebote rund um die Bildungsbereiche, wie 
Banenenbrot backen, musizieren mit Instrumenten, Bewegungsparcoure, Angebote 
im Bereich Sinneswahrnehmung usw. Im Kreativbereich wurden viele Bienen und 
Windlichter gebastelt. Das sind die ersten Vorbereitungen auf das große 
Sommerfest. Für die Windlichter wurden unterschiedliche Gläser mit Sand, 
Muscheln und Glitzer beklebt. Diese werden dann auf dem Sommerfest verkauft 
und der Erlös kommt der Einrichtung zu Gute. Im Bereich Bewegung wurde an 
einem Bienemajatanz fleißig geübt. Dieser soll ebenfalls auf dem Sommerfest 
vorgetanzt werden. Die Bienen wurden aus Papprollen gebastelt. Dafür wurden die 
Rollen gelb angemalt und mit schwarzen Streifen versehen. Dann wurde noch ein 
Kopf drauf geklebt. Als Fühler wurden schwarze Pfeifenputzer verwendet. Das sah 
schön aus. Jetzt kann das Sommerfest kommen! 

 

 



 Juli 2022 

Leider hat es fast das gesamte Team bei den Kleinen Füßen mit 
Corona getroffen, weswegen zeitweise die Kita aufgrund von 
Personalmangel geschlossen bleiben musste. Dementsprechend 
konnten die Kleine Füße auch nicht am großen Sommerfest teilnehmen.  

Nachdem alle wieder soweit gesund waren ging es dann wieder mit tollen Aktionen 
los. Die KitaKids haben noch ein paar Ausflüge gemacht. Besonders beliebt ist der 
Spielplatz in der Liebigstraße. Er bietet viele Möglichkeiten zum Klettern und 
Toben. Aber auch der Mecklenheider Forst oder der Tiergarten sind tolle Orte um 
einen Wald genauer zu erkunden. Was es da nicht alles tolles zu entdecken gibt! 
Unter dem Baumstämmen finden sich oft viele Insekten wie Kellerasseln, Ameisen 
oder Spinnen. Im Tiergarten gab es die Möglichkeit die Rehe und Wildschweine zu 
beobachten.  

Die KitaKids haben Gipsabdrücke von ihren Füßen gemacht. 
Das war kalt! Neugierig haben die KitaKids die Erzieherin 
beobachten wie sie die Gipsbinden um die Füße gewickelt hatte. 
Dann hieß es kurz warten. Das Warten hat sich gelohnt! Der 
Abdruck war komplett fest geworden und ließ sich danach 
wunderbar anmalen. Was für eine schöne Idee.  

Der krönende Abschluss für die Kita Kids war das große 
Schlaffest in der Einrichtung. Spät am Nachmittag versammeln 

sich alle KitaKids nochmal in der Kita und suchten sich im 
Schlafraum ein Bett aus. Das wurde dann bezogen und die Eltern verabschiedet. 
„Bis Morgen Mama oder Papa!“, hieß es. Das war für die KitaKids ein komisches 
Gefühl. Eine Erzieherin kam aufgeregt mit einem Brief und zeigte diesen: Eine 
Schatzkarte! Bei den Kleinen Füßen soll sich ein Schatz befinden welcher gefunden 
und ausgegraben werden soll. Anhand von Fotos und Wegbeschreibungen arbeiten 
sich die KitaKids langsam zum roten Kreuz … und dann 
hieß es GRABEN! Es dauerte nicht lange da jubelten die 
KitaKids und holen eine hölzerne Truhe aus dem Sand. In 
der Kiste befanden sich viele Seifenblasen und kleine 
Bücher. Nach so einem Ereignisreichen Tag ging es dann 
zum Abendessen und später ins Bett. Da wurden noch 
viele Geschichten vorglesen. Dann hieß es auch schon  
„Gute Nacht Kleine Füße“.   

Nanu wer kommt denn da? Eine Frau kam mit einem 
geheimnisvollen Sack in den Morgenkreis. Sie hat 
unterschiedliche Gegenstände mit. Viel Spannender war 



aber die Frage „Wer ist da im Sack?“ Zwischendurch hört man es schnarchen. Die 
Frau erklärt,dass sie Zahnärztin ist und sie den Kroki mitgebracht hat. Kroki kam 
dann auch endlich aus dem Sack und zeigte seinen tollen, spitzen Zähne. Kroki 
erklärte den Kindern auch wie wichtig es ist, sich die Zähne zu putzen. Am Ende 
gab es noch für jeden eine Zahnbürste und ein neues Lied. „Backenzahn, 
Backenzahn bei dir fange ich gleich an …“ Danke Kroki! 

Neben vielen Matsch- und Bastelangeboten wurde noch das Abschiedsfest 
vorbereitet. Leider ist nun wieder ein Kitajahr vorbei und uns verlassen die Kita 
Kids. Für diese geht es nach der Sommerschließzeit in den großen Kindergarten! Für 
das Fest wurde noch einiges gebastelt und dekoriert, denn die Eltern durften nun 
auch endlich wieder mitfeiern! Weil es so warm war durfte natürlich auch kein 
Planschbecken fehlen.  

Auf einem Podest durfte sich jedes KitaKid drauf stellen und dann gab es viele 
Geschenke zum Abschied, denn alles was hier gebastelt wurde dürfen die Kita Kids 
nun mit nach Hause nehmen. Und der ICH Ordner kann nun auch endlich mit nach 
Hause. Da drin sind viele Erinnerungen eingeheftet an die Zeit bei den Kleinen 
Füßen. Wir wünschen allen Familien einen tollen Sommer und wünschen den 
KitaKids einen tollen Start im neuen Kindergarten.  

Wir freuen uns schon sehr auf das neue Kitajahr mit tollen Aktionen, Projekten und 
neuen Familien. Es wird auf jeden Fall wieder spannend! 

August 2022 

Die Kleinen Füße sagen Herzlich Willkommen! Wir 
begrüßen vier neue Familien und starten das neue 
Jahr mit Eingewöhnungen. Aber nicht nur das: 
Endlich können alle Eltern wieder in die Einrichtung 
kommen! Langsam kehren wir immer mehr an unsere 
eigentliche Elternarbeit zurück, was uns sehr freut.  

Für die neuen Kinder gab es 
viel zu entdecken. Aber 
auch für die älteren Kinder gab es was neues … es gibt 
einen neuen Anstrich und neue Funktionsbereiche. Die 
Gruppe wurde umgestellt und neues Spielzeug geholt. Das 
wurde natürlich gleich bespielt.  

Der August hat bei den Kleinen Füßen viele tolle Angebote 
und Aktionen mit sich gebracht. Es gab viele Ausflüge auf 
den Markt, in den Eichenpark oder in den Kinderwald. 
Besonders der Kinderwald ist bei den KitaKids sehr 



beliebt. Zuerst geht es mit Bus und Bahn zum Nordhafen ehe es dann in den Wald 
geht. Und dort gibt es viel zu erforschen! Mit Becherlupen wurden Insekten, aber 
auch Blätter und Steine genau untersucht. Eine Kleingruppe hat eine große 
Weinbergschnecke entdeckt. Diese wurde auch genau beobachtet wie sie sich 
bewegt.  Auch der Marktbesuch blieb noch Wochen danach in Erinnerung, denn 
dort haben wir nicht nur Obst und Gemüse, sondern auch Blumen gekauft. 

In der Einrichtung drehte sich alles rund um den Teich und den Sommer. Es wurden 
Frösche aus Papptellern gebastelt. Aus einer CD wurde ein bunter Fisch und aus 
einem Fußabdruck entstand ein Flip Flop! Für den Flip Flop wurde der Fuß mit 
Fingerfarbe angemalt und anschließend auf ein Stück Pappe gedrückt. An den 
großen Zeh kam mit zwei Strohhalmstreifen die Halterung. Die Kinder haben sich 
sehr gefreut. 

Für die MiniKids gab es eine Aktion mit Wasser. In der Einrichtung wurde eine 
Wanne mit Wasser gefüllt. Die MiniKids konnten nun das Wasser in verschiedene  
Behälter füllen und ausschütten. Das hat Spaß gemacht. Ein Kind hat sich dafür 
hingestellt und genau beobachtet wie lange es dauert bis das Wasser in der Wanne 
von oben runter fällt. Und das hat ganz schön gespritzt! Was für eine schöne Idee!  

 

 

„Gooooong“ … die Erzieherin schlägt 
vorsichtig den Gong. Was kommt jetzt? 
Die Kleinen Füße lauschen der 
Erzieherin. „Heute machen wir eine 
Entspannungsgeschichte“. Neugierig 
darf sich jedes Kind einen Massageball 
nehmen und dieses genauer anschauen 
und anfassen. Danach zeigte die 
Erzieherin, dass dieser Ball über das 

Bein rollen oder aber auch am Arm hoch und runter gerollt werden kann. Am Ende 
konnten die Kleinen Füße sich auch gegenseitig mit den Bällen massieren. Das wurde 
sehr genossen. Am Ende gab es sogar noch ein paar Yoga Übungen, welche auf 
Bildkarten versehen waren. Das war für die Kleinen Füße kein Problem nach zu 
machen. 

Die neuen Kinder haben sich schnell eingelebt und sind neugierig auf die kommende 
Zeit! Auch wir sind gespannt was es für tolle Aktionen im September gibt 

 

 



September 2022 

Auch in diesem Monat begrüßen wir wieder zwei neue Familien und heißen sie 
herzlich Willkommen. 

Im September hatten wir das Wetter stets auf unserer Seite, weshalb es wieder viele 
tolle Ausflüge rund um Langenhagen und Umgebung gab. Für viele Kinder reichte 
auch schon die Fahrt mit dem Bus und der Bahn. Das ist immer sehr aufregend!  

Ein Highlight war für die Kinder das Herstellen 
von Salzteig. Dafür hatten die Kinder Tassen 
mit Mehl, Wasser und Salz. Das Ganze wurde 
dann mit einem Mixer durch geknetet bis 
anschließend die Kinder den Teig ausrollen 
konnten. Manche Kinder haben sich für 
Ausstechförmchen entschieden, andere haben 
aus Salzteig kleine Teelichthalter geformt. Als 
diese dann trocken waren wurden sie noch schön 
verziehrt. Was für eine schöne Idee! 

 „Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da! Er bringt uns Wind heihussasaa! Malt 
die Blätter bunter, wirft die Äpfel runter…“ 
endlich ist der Herbst da. Die Blätter 
werden bunt, die Kastanien fallen runter 
und es wird windig. An die Fensterscheiben 
wurden dann mit Kleister und 
Transparentpapier bunte Blätter gemalt. 
Wenn die Sonne drauf schien haben diese so 
schön geleuchtet! Mit Hilfe eines Apfels 
wurde gestempelt.  Dafür wurde ein Muster 

in den Apfel geschnitzt und dann in Farbe getunkt. Daraus entstanden tolle Bilder. 
Oder es gab eine Vorlage und die Kleinen Füße konnten mit Hilfe eines Schwamms in 
der Vorlage stempeln. 

„Drachen können tolle Sachen … zum Beispiel Saltos machen!“ Der Morgenkreis 
wurde herbstlich gestaltet. Es gab viele neue tolle Fingerspiele und Lieder rund um 
den Herbst. Dazu wurden Drachen gebastelt und aus leeren Ü-eiern Rasseln 
gebastelt. Die klingen echt super! 

Auch in diesem Monat haben wir ein Elterncafé angeboten. Dafür waren wir auf 
dem Markt Äpfel einkaufen. Aus denen wurde dann ein leckerer Apfelkuchen. 
Anschließend wurden die Tische herbstlich dekoriert. Zu dem Elterncafé haben wir 
auch ehemaligen Eltern eingeladen. Es gab viel zu erzählen.  



Oktober 2022 

„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da. Er bringt uns Wind heihussassa! …“ den 
Oktober haben wir mit schönen Herbstlieder eingeleutet. Jedes Kind bekam eine 
Rassel und durfte dann kräftig rasseln. Die Kleinen Füße wollten gar nicht aufhören 
zu rasseln, sodass wir den Oktober viel mit Instrumenten begleitet haben.  

Auch im Kreativbereich wurde fleißig 
gebastelt, gestempelt und gemalt. So entstand 
zum Beispiel aus einem Pappteller ein bunter 
Pilz. Die Kinder durften ihren Pilz nach ihren 
Lieblingsfarben bemalen. Mit Fingerfarbe und 
Pinseln ließ sich die Farbe toll verteilen … aber 
die Finger eignen sich auch hervorragend zum 
Malen. Aus Rautenförmiger Pappe entstanden 
tolle Drachen, welche im Flur in der Kita 
aufgehangen wurden. Wir haben auch den 
Wind im Garten ausprobiert, ob dieser schon 
doll genug ist damit die Drachen fliegen. Das klappte leider noch nicht so gut.  

Auch das übergreifende Projekt „Saubere Umwelt“ fand diesmal am Silbersee statt. 
Mit einer Kleingruppe haben wir uns am Silbersee getroffen um dann zusammen um 
den See herum sauber zu machen. Das ist ganz schön viel Arbeit! Als die Kleinen 
Füße gefragt wurden, was denn gemacht werden kann, damit andere nicht immer 
den Müll einsammeln müssen war die Antwort ganz klar: „Na in die Mülltonnen 
werfen und nicht auf den Boden!“  

Der Herbst bietet tolle Möglichkeiten die Natur 
zu entdecken. Die Blätter werden bunt, die 
Tiere bereiten sich auf den Winterschlaf/ Ruhe 
vor, es gibt viele Naturmaterialien wie Eicheln, 
Kastanien und Bucheckern. Und daraus lässt 
sich toll was basteln. Deshalb wurden viele 
Ausflüge in den Wald unternommen. Auf großer 
Herbstjagd wurden auch viele Stöcker gefunden 
und die Kinder haben die Stöcker wie kleine 
Hexenbesen genutzt und sind damit durch den 

Wald geflitzt. Dazu das Lied: „Ich bin die kleine Hexe/ der kleine Zauberer und 
habe bunte Schuhe …“ Am Ende haben wir uns unser Ausbeute genau angeschaut 
und es wurde sehr viel gesammelt. Auch für das anstehende Herbstfest wurden 
viele bunte Blätter zum Pressen gesammelt. Aus den gepressten Blättern sollen 
nämlich bunte Kronen entstehen. 



Der Herbst bringt aber nicht nur Wind und bunte Blätter, 
sondern auch ganz viel Regen. Deshalb wurde im Morgenkreis 
besprochen, was die Kinder bei Regen anziehen sollten. Es gab 

unterschiedliche Anziehsachen wie eine Cappi, Regenhose, T-
Shirt, Sonnencreme, Gummistiefel, Regenschirm … es 
dauerte nicht lange da wurden die Gummistiefel und die 

Matschhose ausgewählt. Und der Regenschirm zuletzt darf 
natürlich auch nicht fehlen. Dazu haben wir dann ein neues Lied eingeführt: „Du 
da unterm Regenschirm, du da, du da… du da unterm Regenschirm weißt du ich 
wird nass. Weißt du ich wird pitschenass, weißt du, weißt du … weißt du ich wird 
pitschenass und das ist nicht schön“.  

Im Kreativbereich haben wir mit der Spritz-/ und 
Stempeltechnik Gummistiefel gebastelt. Dafür 
haben die Kinder vorher einen Gummistiefel 
gestempelt. Als dieser trocken wurde gab es blaue 
Tusche und einen Pinsel. Der Pinsel wurde in die 
Tusche getunkt und dann konnte es schon los 
gehen! Mit etwas Schwung entstanden tolle 
Spritzer auf dem Papier (und auch darüber hinaus). 
Den Kleinen Füßen hat dieses sehr viel Spaß 
bereitet, sodass wir anschließend ein riesiges Papier 
rausgeholt und an der Kreativwand befestigt haben. Da konnte dann weiter mit der 
Farbe experimentiert werden.  

Nicht zuletzt gab es auch viele Angebote mit Naturmaterialien. Aus Kastanien 
entstanden Igel mit Hilfe von Zahnstochern, Klanggeschichten mit Hilfe von 
Kastanien, Massagen und die Zacken von dem Pappigeln wurden mit Blättern 
beklebt. Das sah toll aus! Und am Ende gab es noch einen tollen Fußfühlpfad aus 
den gesammelten Errungenschaften aus dem Wald. 

 

 



Bald geht unser Herbstfest los! Und dafür wurden die Eltern zum Basteln in die 
Einrichtung eingeladen. Am Wochenende wurden dann viele bunte Laternen 
gebastelt. Diese wurden aus Plastikflaschen und Transparentpapier gebastelt. So 
entstanden viele bunte Eulen, Hasen oder Füchse. Das konnten sich die Kinder 
selber aussuchen. Und danach wurden im Morgenkreis fleißig Laternenlieder geübt. 
Dann kann es ja bald losgehen! Wir freuen uns schon auf den November! 

 

November 2022 

„Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne. Brenne auf mein Licht, brenne auf 
mein Licht, aber nur meine liebe Laterne nicht. Laterne. Laterne, Sonne, Mond und 
Sterne…“ 

Endlich rückt das Herbstfest näher und die 
bunten Laternen kommen nun auch im Garten zum 
Einsatz. Vorher gab es noch einiges Vorzubereiten. 
Der Garten wurde mit vielen bunten Lichterketten 
geschmückt. Es gab ein Planschbecken mit vielen 
Blättern welche später zu einer Schatzsuche 
umfunktioniert wurden. Nicht zuletzt gab es noch 
einen Tisch für die bunten Herbstkronen, welche 
die Kinder basteln durften. Als die ganzen 
Vorbereitungen erledigt  wurden, warten wir alle 
gespannt auf das Herbstfest. Nun kann es losgehen! Im Garten haben wir uns in 
einem großen Kreis getroffen und jeder durfte seine Laterne zeigen! Die leuchten 
vielleicht toll. Und dann ging es los mit einem kleinen Laternenumzug auf dem 
Außengelände.  

Nach dem Fest haben die Kleinen Füße tolle Ausflüge rund in Langenhagen 
unternommen. Es ging auf den Wochenmarkt, in den Eichenpark, einkaufen, in den 
Brinker Park aber auch zahlreiche Spaziergänge wurden unternommen. Dabei 
entscheiden die Kinder selber welchen Weg sie gehen möchten. Dadurch haben die 
Kleinen Füße auch einen neuen kleinen Spielplatz gefunden. Das war aufregend! 

 

 

 

 

 



Langsam endet der Herbst und es nähert sich die Weihnachtszeit. Die Kleinen Füße 
starten Ende November das Projekt „Unser Weihnachtsatelier“. Dort werden 
unterschiedliche Sachen gebastelt aus unterschiedlichen Materialien. So entsteht 
zum Beispiel aus Salzteig Tannenschmuck, welcher dann auf gehangen werden kann.   
Am Ende werden diese im Dezember auf einer Adventsausstellung für die Eltern 
und Kinder ausgestellt. Das hört sich jetzt schon ganz toll an! Wir sind gespannt was 
der Dezember an tollen Angeboten rund um das Projekt zu bieten hat! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dezember 2022 

„Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum, wie grün sind deine Blätter!“ Nun ist der  
erste Dezember und somit rückt das Weihnachtsfest immer näher. In der 
Morgenkreismitte befindet sich ein großer Tannenbaum. Auf dem 
Tannenbaum sind 24 kleine Löcher in welche ein Teelicht hineingestellt 
werden kann. Diesmal darf die erste Kerze leuchten. Und nicht mehr lange 
dann leuchtet der ganze Baum und Weihnachten naht! Und nanu?! Da liegt 
noch eine blaue Sternchenkiste in der Mitte. Ein Kind darf rein schauen 
eine Sache aus der Kiste holen. Da drin waren ganz viele Fotos von jedem 
einzelnen Kind. Als ein Kind gezogen wurde durfte dieses ein Päckchen 
aufmachen. Was da wohl drin ist?  

Die Weihnachtszeit wird genutzt für gemütliche Weihnachtslieder. Dabei war Kling 
Glöckchen und Lasst uns froh und Munter sein hoch im Kurs. Aber auch in der 
Weihnachtsbäckerei und Guten Tag ich bin der Nikolaus durften morgens im Kreis 
nicht fehlen. Dann wurde täglich besprochen was das Weihnachtsatelier so zu 
bieten hat. Die Kinder konnten sich für die Aktionen entscheiden, welche sie 
besonders interessieren. Jeden Montag wurde eine Kerze am Fenster „angezündet“. 
Die Kleinen Füße konnten selber entscheiden, ob sie diese anmalen oder mit Kleister 
und Schnipseln bekleben wollten. Es dauerte nicht lange da brannte dann auch 
schon die vierte Kerze.  



Im Weihnachtsatelier gab es viel zu Basteln. So 
wurden aus Wachsplatten Figuren ausgestochen 
und auf Kerzen geklebt oder Tannenzapfen grün 
angemalt und mit Glitzer und Pompons dekoriert. 
Besonders beliebt waren die Schüttelgläser. In 
den Deckel eines Einmachglases wurde ein 
Tannenbaum geklebt. Anschließend wurde in das 
Glas Wasser und Glitzer gefüllt.  

Auf einen Tannenbaum aus Pappe wurden bunte Schnipsel und Pompons geklebt. 
Aus einem weißen Handabdruck entstanden tolle Wichtel und aus weißen 

Fingerabdrücken wurden tolle Weihnachtskarten. 
Auch Lebkuchenmännchen wurden aus 
Klebefolie hergestellt. Die Kinder konnten da 
drauf unterschiedliche Gewürze streuen. Am 
Ende roch das Lebkuchenmännchen ganz 
weihnachtlich.  

Auch Sterne wurden mit goldenem Acryl 
verziert, welche nun die Fenster schmücken. Es 
wurde sooooo viel gebastelt, sodass die Kita 

schön weihnachtlich geschmückt ist.  

Ein besonderes Highlight für die Kleinen Füße war der Besuch von Oma und Opa. 
Oma und Opa wurden nämlich zum Basteln eingeladen. Darauf wurde sich schon 
sehr gefreut. Als die Großeltern dann da waren konnten die Kinder es kaum 
erwarten ihren Lieblingsplatz oder ihr Lieblingsspielzeug zu zeigen. Zusammen mit 
den Großeltern wurde dann noch ein Teelichthalter in einer Schneeflockenform 
gebastelt und anschließend gab es noch selbst gebackende Kekse. Das war ein 
schöner Vormittag! 

 

Um das ganze Projekt rund um positiv abzuschließen kam 
dann die Weihnachtsatelierausstellung. Die Kinder haben 
fleißig die Einrichtung dekoriert und ihre Kunstwerke 
ausgestellt. Und es gab sooooo viel zu sehen. Zuerst ging es 
mit den Eltern in einen Kreis, wo nochmal Kling Glöckchen, 
in der Weihnachtsbäckerei und Oh Tannenbaum gesungen 
wurde. Stolz haben die Kinder den Eltern gezeigt wie toll sie 
schon mit singen können .Das war schön mit anzusehen!  

 



Nun ging es los, dass die Kinder den Eltern ihre fertigen Basteleien zeigen durften. 
Am Ende konnte jedes Kind seine Sachen mit nach Hause nehmen und an den 
Tannenbaum oder an das Fenster kleben. Was für ein schöner Nachmittag!  

Am letzten Tag in der Einrichtung kam schon der Weihnachtsmann und hat uns ein 
paar Geschenke mit gebracht. Es gab neue Knete, neue Spiele, neue Bücher und 
Bügelperlen. Das wurde natürlich gleich alles ausprobiert. Was für ein schöner 
Jahresabschluss! 

Wir wünschen allen Familien eine erholsame und vor allem gesunde Weihnachtszeit. 
Wir freuen uns auf das neue Jahr mit euch und es sieht jetzt schon 
vielversprechend aus!  

 


